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Pressemitteilung 

 

Der Fachschaftsrat der Philosophischen Fakultät der TU Dresden teilt die vorgebrachte Kritik an den 

Äußerungen von Prof. Werner J. Patzelt, Lehrstuhlinhaber für Politische Systeme und 

Systemvergleich.  

Dazu erklärt Paulo Emilio Isenberg Lima, Sprecher des Fachschaftsrates: 

„Dass Patzelt für eine offene Auseinandersetzung mit Pegida wirbt, ohne die islam-, asyl- und 

migrationsfeindlichen Entgleisungen öffentlichkeitswirksam zu verurteilen, zeigt, dass er seine 

Verantwortung als ‚öffentlicher Intellektueller‘ zu selektiv wahrnimmt“. 

„Er untermauert seine Position mit wissenschaftlicher Autorität, die sich in diesem Fall den Vorwurf 

gefallen lassen muss, interessengeleitet zu sein. Er bemüht sich einerseits um größtmögliches 

Verständnis für eine, doch in Teilen fremdenfeindliche Bewegung und diffamiert andererseits die 

Gegenproteste ohne empirische Belege.“ 

Hintergrund dieser öffentlichen Stellungnahme sind ein von Studierenden verfasstes Flugblatt, 

welches insbesondere Patzelts Werben um Verständnis für die Dialogbereitschaft mit Pegida 

kritisierte, sowie ein offener Brief aus dem Institut für Politikwissenschaft.  

Mit seiner Forderung, die Probleme und Sorgen der Pegida-Anhänger_innen ernst zu nehmen, 

verleiht Patzelt Vorurteilen und diffusen Ängsten einen akademischen Ritterschlag. Die Entwertung 

von Grundrechten und die offenen Anfeindungen gegenüber Medien und Politik schienen dabei 

irrelevant für die Einschätzung der Pegida. 

Zudem wurde am Dienstag eine Studie von Professor Patzelt veröffentlicht, die bei den Pegida-

Demonstrant_innen einen nicht unwesentlichen rechtsextremen Anteil von 27% nachweist. 

Der Fachschaftsrat spricht sich gegen die Vernachlässigung dieser fremdenfeindlichen Tendenzen 

aus. 
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